
 

Todesangst - bringt sie Martin wirklich ins Kloster? 

Martin Luther wuchs als gläubiger Mensch auf und kam schon sehr früh in 
Berührung mit dem Tod. Schon im Kindesalter verlor er nicht nur seinen 
Freund, sondern auch seinen Bruder. Er hatte wahnsinnige Angst vor der 
Hölle und vor Gott, den er sich als unbarmherzigen Richter vorstellte. Als 
Schüler war er sehr fleißig und studierte aus Liebe zu seinem Vater Jura, 
obwohl es ihn nicht wirklich glücklich machte. Als er eines Tages von 
seinen Eltern auf dem Weg zu seinem Studienort war, wurde er von einem 
heftigen Gewitter überrascht. Martin fürchtete sich sehr, zitterte am ganzen 

Leib. Aus lauter Todesangst gab er 
ein Versprechen an Gott ab: Wenn er 
überleben sollte, wollte er ins Koster 
gehen. Gott verschonte ihn und weil 
Martin seine Versprechen hielt, trat er 
danach tatsächlich ins Augustiner-
kloster in Erfurt ein. Doch auch dort 
fühlte er sich vor Gott noch schuldig 
und ging mehrmals täglich zur 
Beichte. Seine Angst nahm ihn 

gefangen, doch dann fand er in der Bibel einen Satz, der ihm viel Mut 
machte: "In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich habe die 
Welt überwunden." (Johannes 16,33) 

Was wird Luther wohl mit seinem neu gefundenen Mut anfangen?  
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Jeden morgen nach dem Anspiel und 
Morgenlob geht es ab in die 
Kleingruppen (Bild rechts). Hier wird 
gespielt, gebastelt und das Tagesthema 
vertieft. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Schillerstraße gesperrt 

Damit es nicht zu Unfällen kommt 
und die Sicherheit für die Kinder 
garantiert ist, ist die Schillerstraße 
zwischen Böhmen- und 
Friedrichstraße während der 
Dorffreizeit auch für Eltern 
gesperrt.  
Wir bitten um Verständnis! 

Ritter, Mönche und 
Burgfräuleins gesucht! 

Gemeinsam mit euch 
wollen wir das 
Gemeindehaus, 
passend zum Thema, 
zurück ins Mittelalter 
versetzen. Gerne dürft 
ihr dazu jeden Tag 
mittelalterlich 
verkleidet zur Dorf-
freizeit kommen! 

Programm der 
Dorffreizeit: 

 
Montag, 04.09. 
Traditionelles Dorfspiel 
 
Dienstag, 05.09.  
Workshops 
 
Mittwoch, 06.09. 
Ausflug zu den Rittern 
 
Donnerstag, 07.09. 
Stationslauf um's 
Gemeindehaus 
 
Freitag, 08.09. 
Mittelalterfest mit den 
Eltern 
 
Sonntag, 10.09. 
Familiengottesdienst mit 
Anspiel um 9.15 Uhr in 
der Michaelskirche 
 
 
 
Notfallnummer  
Diakon Marcus Vetterle 
0174-3001845 
 
Tagesaktuelle Bilder und 
alle DFZ-Blättla finden Sie 
online unter 
www.dorffreizeit-
gerstetten.de  
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Trinkflaschen mitbringen 

Bitte morgens gefüllte Trinkflaschen mitbringen. 
Diese können dann im Laufe des Tages mit Tee 
oder Sirup aufgefüllt werden. 

Großes Spektakel am Freitag!! 

Am Freitagnachmittag findet ein großes 
Mittelalterfest statt. Dazu sind Eltern/Angehörige 
(max. 3 Personen) der DFZ-Kinder herzlich 
eingeladen. Bei guten Wetter findet das Fest auf 
der Wiese bei dem Monument statt. 
Einlass: 14.45 Uhr 
Beginn: 15 Uhr 
Bitte geben Sie ihrem Kind so schnell wie möglich 
die beiliegende Anmeldung mit zur Dorffreizeit. 
(eine Anmeldung pro Familie) 


